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1StT. Die Zzwölf Thémen fÜür die priesterliche Besinnung SInd Danz auf das
Leben des vielbeschäftigtien Priesters zugeschnitten, er sehr den
(ze1st der Innerlı  eit rıingen hat. Wie aber A1e edanken der Betrach-
fung dann UTC| betende Kolloquium, das Examen, die Vorsaätze, dıie
Lesung aufgelockert un weitergeführt, SOZUSagen Nüssig gemacht werden,
das werden W1Tr N1C} leicht 1n einem anderen Betrachtungsbuch en
ar einem GesprächsstoiIf für mitbrüderliche ussprache sind noch
Ar gegeben. An Hand d1eses es wIird (1 sSe1nN,; den Tag
der monatlıchen Besinnung wirklich fruchtbar gestalten. Man ann

Freude warten.al die welteren Bändchen 1Ur mi1t Spannun1 . 1go Mayr
Lebensschule fiur Ordensfirauen. Von Bernhard Va en

Paderborn, erlag Ferdinand ON1N;verbesserfe Auflage
Ganzleinen geb B Z

Der schon Se1T mehr als Jahren bewährte Schwesternkatechismus
(6 Auflage; mehrere Übersetzungen 1ın fremde Sprachen!), der die kirchen-
rechtlichen Bestimmungen De Relig1os1s ın Verbindung einer gediege-
Nnen Zze füur Ordensleute in leicht verständlicher Weise darbietet (vgl

1931, 216, und 1937, 7957) WIrd auch 1ın seiner Auf-
lage Schwesternseelsorgern und vatern eın uıllkommenes Nach-
schlagewer. Uun: Hilfsbuch Konferenzen, Oberinnen und Ov1izen-
meilstferinnen eın unentbehrliches Handbuch und vielleicht auch für die
Novızınnen das geeignete Lehrbuch e1in.

Die rage- und Antwortifiform mag icht jedermann ZUuSsagen, hat aber
unstreitig den orteil einpragsamer arnel DMe Aszetik durch
Berücksichtigung der SEe1IT der etzten Auflage erschienenen päpstlichen
Rundschreiben, insbesondere „Mystiol OTPOrLS" eine wertvolle Ergänzung
und Bereicherung erfahren können. Die Zusammenstellung empfehlens-
werter Bücher, die ahlreichen apiteln angefüg 1ST, berücksichtigt
leider ur die DIsS 1935 erschienene Literatur. Auch gelegentlich einge-
enen statistischen Angaben bedürifiten der Ergänzung UTC} neuer®
Zahlen

1NZ KFr Vieböck.
Heldentum der Liebe und des Leidens Aufzeichnungen der ATW.

chulschwestier T Dr. ara 1e ber inr reli1g1öses Innenleben
nhang Vıa ystica Fın pie VO: andern Gott 1ild.
(Schriftenreihe: Zeugnisse der elden und Heiligen NSerer Tage,
Mödling Del Wien, Verlag der Missionsdruckerei Gabriel. Halbleinen
geb 16.20

Vor einiger eit ıng durch die katholische Presse die Nachricht, daß
in Graz der bischö6fliche Informativprozeß fur die Seligsprechung der
chulschwester Dr. ara 1e1Zz ges Junı 1937 ın Graz-Eggenberg)
abgeschlossen wurde., Vor iıhrem Ode S1e ihrem eelen  Ter eın
„Geistliches Tage übergeben, 1n dem sich eine hinreißende oifes-
jiebe, 1Ne bewundernswerte Leidensliebe und iıne reiche VO.  > ugen-
den und mystischen Gnaden offenbart. Es 1ST imMMer eın Wagnıs, Au{fzeich-
NunNscnh ber das innerstie Seelenleben der Öffentlichkeit übergeben In
diesem Falle Wr das agnNıs oll berechtigt Die angekündigtie größere
Biographie wIird en und Persönlichkeit der modernen Mystikerin noch
mehr 1n das Blickfeld rücken.

Linz . Dr Obernhumer.
Vom der Hingabe. Geistliche Brieftfe. Von Abt Johannes p_

Nan e)\S) Eingeleitet oger Hudleston O.$5 Übertragen Von
Charlotte Edelsteimn. un Re. Zeugen des W ortes) (Je 136) Freiburg
1952, erlag erder. Pappband Je 4..60

Chapman, geboren ohn e1ines an glikanischen Erzdiakons, 18389

Pfiakon geweiht, wurde Dezember 1890 ben den Oratorianern N  on in


